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Rainer Hering

Das Landesarchiv – Gedächtnis Schleswig-Holsteins

Vorwort zur zweiten, komplett überarbeiteten Auflage

Die Grundlage historischer, heimatkundlicher und personengeschichtli-
cher Forschung ist die Arbeit mit Quellen, die sich zumeist in Archiven 

-
-
-

-
-

Damit ist es auch ein Zentrum der historischen, heimatkundlichen und 

-
-

-

-

-
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Das Landesarchiv und sein Standort

Allgemeines

-

-

-

Standort

-
-

nemark nach Artikel XX

-
-

4  Nach: Gesetz über die Sicherung und Nutzung öffentlichen Archivgutes in Schleswig-Hol-
stein (Landesarchivgesetz – LArchG) vom 11.8.1992. GVOBl. Schl.-H., 444 ff, § 4 Abs. 1–4 i. V. 
m. § 3 Abs. 3.

5  Filme mit Bildern zur Wiedergabe von Bewegungen: Dokumentarfilme, Spielfilme, Wer-
befilme u. a. m. in unterschiedlichen Formaten. Vgl. Dirk Jachomowski: Findbuch des Be-
standes Abt. 2002, Landesfilmarchiv (Veröffentlichungen des Schleswig-Holsteinischen 
Landesarchivs 68). Schleswig 1999.

6  Statistische Angaben nach: Archivführer Schleswig-Holstein. Archive und ihre Bestän-
de. Hrsg. vom Landesarchiv Schleswig-Holstein, dem Verband schleswig-holsteinischer 
Kommunalarchivarinnen und -archivare e. V. (VKA) und dem Nordelbischen Kirchenarchiv. 
Schleswig 2011, 40; www.landesarchiv.schleswig-holstein.de (8.2.2012).
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7  Nach Reimer Witt: Das „Prinzenpalais“ in Schleswig. Die Integration eines Baudenkmals in 
einen Archivneubau. In: Friedrich P. Kahlenberg (Hrsg.): Aus der Arbeit der Archive. Beiträ-
ge zum Archivwesen, zur Quellenkunde und zur Geschichte. Festschrift für Hans Booms 
(Schriften des Bundesarchivs 36). Boppard/Rhein 1989, 328–336, hier 328; Gottfried Ernst 
Hoffmann/Wilhelm Suhr/Kurt Hector (Bearb.): Übersicht über die Bestände des Schles-
wig-Holsteinischen Landesarchivs in Schleswig (Bestandsübersichten schleswig-hol-
steinischer Archive 1). Schleswig 1953, I – IX; Veronika Eisermann/Hans Wilhelm Schwarz 
(Bearb.): Archive in Schleswig-Holstein (VÖ LASH 43). Schleswig 1996, 9; Kurt Hector: Das 
Schleswig-Holsteinische Landesarchiv. Schleswig 1973, 11; zum Gründungsdatum und zur 
Archivgeschichte siehe weiterführend bei Rainer Hering: Das Landesarchiv. Gedächtnis 
Schleswig-Holsteins, dem einführenden Text dieses Bandes. 

8  Elke Imberger: Einweihung des Neubaus für das Landesarchiv Schleswig-Holstein. In: Der 
Archivar. Mitteilungsblatt für deutsches Archivwesen 45 (1992), Sp. 258–261, hier 258.

9  Reimer Witt: Umwittert vom Hautgout fürstlichen Verfalls. Prinzenpalais in Schleswig als 
Sitz des Landesarchivs. In: Kulturjournal für Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpom-
mern, Nordschleswig Nr. 8. Rendsburg 1992, 22–26, hier 25; Ders.: Das „Prinzenpalais“ in 
Schleswig (Anm. 7), 330. Siehe dort weiterführend zur Geschichte des Palais, zur Sanie-
rung, zum Neubau und in Ersterem auch zum Bezug des Archivgebäudes.

10 Imberger: Einweihung des Neubaus (Anm. 8), Sp. 258.  
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ner kleinteiligen Dachkonstruktion und dem gelben Ziegelmauerwerk 
-

-
 

-

-

-
-
-

11  Ebd., Sp. 260.

12  Klimadaten aus www.unwetter.de/pages/sh-klima.php?back=sh-klima (28.4.2005); vgl. 
die Angaben bei Lars D. Christoffersen: Zephyr. Passiv Climate Controlled Repositories. Sto-
rage Facilities for Museum, Archive and Library Purposes. Diss. Lund 1995, 60, für die Jahre 
1931–1960. Demnach liegen die mittleren Temperaturen zwischen 0 und 17 °C und die rela-
tive Luftfeuchtigkeit zwischen 75 und 92 Prozent.

13  Die mittlere relative Luftfeuchtigkeit beträgt für Schleswig 84 Prozent, für Lübeck 79 
Prozent, für Stuttgart 78 Prozent, für Freiburg i. Br. 74 Prozent. Nach: www.unwetter.de 
(Anm. 12).

14  Siehe dazu ausführlich das Kapitel „Notfallvorsorge“.

15  Zu den Standortbedingungen vgl. Vornorm DIN V 33901 Anforderungen an die Aufbewah-
rung von Archiv- und Bibliotheksgut. Berlin 2001, 3, Abschnitt 4 „Lage des Gebäudes“, und 
9, Anhang A „Grenzwerte der Umweltverschmutzung“ bzw. in DIN ISO 11799 Information 
und Dokumentation – Anforderungen an die Aufbewahrung von Archiv- und Bibliotheks-
gut. Berlin 2005, entsprechend Abschnitt 4 und Anhang A; Rickmer Kießling: Archivtech-
nik. In: Norbert Reimann (Hrsg.): Praktische Archivkunde. Ein Leitfaden für Fachangestell-
te für Medien- und Informationsdienste. Fachrichtung Archiv. Münster 2004, 169–199, 
hier 186–187.
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Abb. 1:  Prinzenpalais. Ansicht, die sich dem von der 
Friedrichstraße kommenden Besucher bietet.

Abb. 2:  Lageplan des Landesarchivs mit allen Anfahrts-
möglichkeiten.
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Landesfilmarchiv
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16  Dirk Jachomowski: Ein Landesarchivgesetz, ein Landesfilmarchiv und die neuen Medi-
en. – Erfahrungen aus Schleswig-Holstein. In: Paul Klimpel (Hrsg.): Öffentliche Archi-
ve – Geheime Informationen. Der Umgang mit sensiblen Daten in Filmmuseen, Archiven 
und Mediatheken. Berlin 2010, 123–131.

17  Eisermann/Schwarz: Archive (Anm. 6), 10.

18  Jachomowski: Findbuch (Anm. 5), VII.

19  Siehe dazu mehr im Kapitel „Sicherung von Schaufilmen“.

20  Jachomowski: Findbuch (Anm. 5), VII.

21  Dirk Jachomowski: Filmkultur mit Nachhaltigkeit: Das schleswig-holsteinische Landes-
filmarchiv. In: Erinnern Bewahren Entwickeln. Herausgegeben im Auftrag des Landeskul-
turverbandes Schleswig-Holstein von Bernd Brandes-Druba. Neumünster 2010, 81–84.
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-

-

22  Siehe dazu mehr im Kapitel „Magazinierung von Schaufilmen“.

23  Als Beispiel siehe: Dirk Jachomowski und Martin Ramcke: Die Pinneberger Filmdokumen-
te – ein Glücksfall örtlicher Filmüberlieferung. In: Schleswig-Holstein. Hrsg. vom Schles-
wig-Holsteinischen Heimatbund e. V. Heft 5/2012, 18–20.
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Bauliche Beschreibung

-

Baugliederung

-

-

 damit 
-

24  Über Trennung von Magazinen, Arbeitsräumen und öffentlich zugänglichem Bereich siehe 
Michael Duchein: Neue Archive, neue Öffentlichkeit und neue Gebäude. In: INSAR. Euro-
päische Archivnachrichten 4 (1997/98), 5; weitergehend Brigitte Booms: Der Neubau für 
das Bundesarchiv. Ein Bericht über Anlage und Fertigstellung. In: Der Archivar 40 (1987), 
Sp. 199–224, hier 207. Diese sieht perspektivisch eine Trennung in fünf Nutzungsbereiche 
vor, wobei zum einen die öffentlich zugänglichen Räume in einen offenen kulturellen Be-
reich und einen ruhigeren, kontrollierten Benutzerbereich untergliedert, zum anderen die 
Arbeitsräume von den technischen Werkstätten getrennt sind. Die Vornorm DIN V 33901 
vom Februar 2001 ebenso wie die zwingend formulierende DIN ISO 11799 vom Juni 2005 
(beide Anm. 15) sehen in Abschnitt 5.1 lediglich vom übrigen Archivgebäude abgeschlos-
sene oder baulich separierte Magazine vor. In einen öffentlichen, einen begrenzt öffentli-
chen und einen nicht öffentlichen Archivbereich gliederte Sabine Ruhnau: Aufgaben und 
Funktionsbereiche eines Archivs. In: Mario Glauert/Sabine Ruhnau (Hrsg.): Verwahren, 
Sichern, Erhalten. Handreichung zur Bestandserhaltung in Archiven (Veröffentlichun-
gen der brandenburgischen Landesfachstelle für Archive und öffentliche Bibliotheken 1). 
Potsdam 2005, 13–28. Eine schweizerische Analyse trennt die Archivräume in Magazin-, 
Mitarbeiter- und Benutzerbereich, zudem die Verkehrswege in öffentliche und solche, die 
nur Mitarbeitende benutzen. Interessant ist die Gliederung in einen „schmutzigen“ und 
einen „sauberen“ Bereich, wobei ersterer die Anlieferung mit Verladerampe, Zwischen- 
und Quarantänelager, Sortier- und Reinigungsräume meint, letzterer die Arbeitsräume der 
Archivkräfte, Räume für Restaurierungs- und Fotoarbeiten sowie den Lesesaal umfasst. 
Anton Gössi/Gregor Egloff/Max Huber: Archivbauten in der Schweiz und im Fürstentum 
Liechtenstein 1899 – 2009. Baden 2007, 170–171.

25  Imberger: Einweihung des Neubaus (Anm. 8), Sp. 260.
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Magazinräume

Bauweise

 ist in drei Ge-

-

26  Ebd.

27  Ebd.

28  Foamglas: ein Dämmstoff aus Schaumglas; siehe www.foamglas.de (8.5.2005).

29  Imberger: Einweihung des Neubaus (Anm. 8), Sp. 260.
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Abb. 5: Grundriss mit markierter Raumnutzung.

Abb. 3: Luftbild von Osten.

Abb. 4: Aufriss von Osten mit markierter  
               Raumnutzung.
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-
-

-

-

-

30  Die Planung des Magazinbaus für das Landeskirchliche Archiv Kassel folgte 1993 ebendie-
sem Prinzip. Bettina Wischhöfer: Natürliche Klimatisierung in Archivmagazinen. 10 Jahre 
Kasseler Modell (Schriften und Medien des Landeskirchlichen Archivs Kassel 23). Kassel 
2007, 9.

31  Peter Hoheisel/Bernd Scheperski/Petra Sprenger: Um- und Erweiterungsbauten für das 
Sächsische Staatsarchiv. In: Archivar. Zeitschrift für Archivwesen 62 (2009), 351–364, 
hier 356.

32  Christoffersen: Zephyr (Anm. 12), 52.

33  Vgl. die Anforderung der DIN V 33901: 2001–02 bzw. der DIN ISO 11799: 2005–06 (beide 
Anm. 15), 3, Abschnitt 5.1, Abs. 2.



Bauliche Beschreibung 31

wände sind auch die inneren Trennwände der Magazinsegmente aus Zie-
geln gemauert, Beton fand nur in Decken und Böden Verwendung. Beim 

den Fugenanteil reduzierte, d. h., die Fugen sind nur zwei bis drei Milli-

-
rende Leitungen in den Magazinen.

Klima

-

erforderlich. Langsame Veränderungen sind dabei tolerierbar. Noch 1968 
-
-

-
 Die einzuhalten-

34  Bernhard Zittel: Belichtung und Belüftung von Archivmagazinen. In: Archivalische Zeit-
schrift 64 (1968), 79–131, hier 110–113, insbesondere 111 für die Temperaturwerte und 113 für 
die Mittelwerte der relativen Luftfeuchtigkeit.

35  Kießling: Archivtechnik (Anm. 15), 189. Entsprechend findet sich bei jüngeren kleineren 
bis mittleren Archivbauten und adaptierten Gebäuden die Tendenz, auf Klimaanlagen zu 
verzichteten und das Raumklima über computergesteuerte Fensterlüftung und Heizung 
zu regulieren. Siehe auch bei Gössi/Egloff/Huber: Archivbauten in der Schweiz (Anm. 24), 
184–187.

36  DIN ISO 11799: 2005–06 (Anm. 15), Anhang B. Eine neuere amerikanische Publikation ver-
weist auf davon abweichende Standards der National Archives and Records Adminis-
tration (NARA). Demnach wären für Akten und Karten 70 °F ± 2 (= 21,1 °C ± 1,1) Raumtem-
peratur und 45 Prozent ± 5 Luftfeuchte zulässig, also etwas wärmer und trockener als in 
der deutschen Norm. Thomas P. Wilsted: Planning new and remodeled archival facilities. 
Chicago 2007, 6. Wilsted selbst empfiehlt dagegen Werte unter dem Maximum von 68 °F 
(= 20 °C), die eher zwischen 60 und 65 °F (13–18 °C) liegen sollten, und eine relative Luft-
feuchte zwischen 50 und 35 Prozent als maximale Grenzwerte; er betont gleichzeitig die 
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-
 

-

-
lienhauses zu stabilisieren. -

-

gemessen. -

Wichtigkeit des richtigen Verhältnisses von Temperatur und relativer Luftfeuchte zuein-
ander, d. h. je wärmer der Raum, desto geringer die zulässige relative Luftfeuchte. Ebd., 
70–71. Dass weniger Idealwerte als vielmehr möglichst stabiles Magazinklima wichtig für 
die Bestandserhaltung sind, betont Mario Glauert: Anforderungen an ein Archivmagazin. 
In: Glauert/Ruhnau: Verwahren, Sichern, Erhalten (Anm. 24), 29–54, hier 41, doch mahnt 
er auch, eine relative Luftfeuchte von mehr als 60 bis 65 Prozent beschleunige chemische 
Abbauprozesse im Papier, führe zum Verformen und Verquellen von Archivalien und zur 
Bildung von Schimmel! Mario Glauert: Klimamessung und Klimaregulierung im Archiv-
magazin. In: Ebd., 55–72, hier 55.

37  Über das Prinzip des Schleswiger Modells siehe ausführlich bei Maria Rita Sagstetter: Kli-
matisierungskonzepte in jüngeren Archivgebäuden in Deutschland. In: Archivalische Zeit-
schrift 86 (2004), 323–355, hier 332 und 342–343. Zwanzig Jahre zuvor war 1971 das später 
vielfach rezipierte und adaptierte Kölner Modell der natürlichen aktiven Klimatisierung 
mit dem Bau des dortigen Stadtarchivs verwirklicht worden. Zwar im Wandaufbau dem 
Schleswiger Modell sehr ähnlich, unterscheidet es sich dennoch von diesem durch eine 
aktive Be- und Durchlüftung der Magazine und Regalreihen. Ebd., 330–342.

38  Imberger: Einweihung des Neubaus (Anm. 8), Sp. 260–261.

39  Witt: Umwittert vom Hautgout (Anm. 9), 26.

40  Christoffersen: Zephyr (Anm. 12), 60.

41  Ebd., 62.

42  Christoffersen nutzte für seine Erhebungen sechs Temperaturmesspunkte: 1. Außenluft 
3 Meter über dem Boden, 2. Luftschicht in der Außenwand, 3. in der Mitte des inneren 
Mauerwerks der Außenwand circa 20 Zentimeter von der Innenseite, 4. Innenluft 2,3 Me-
ter über dem Geschossboden in der Mitte des Raums, 5. in einem Archivkarton circa 1,5 Me-
ter über dem Geschossboden und 6. die Oberflächentemperatur der Heizung. Ebd., 58.
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43  Ebd., 60.

44  LASH Abt. 304 Nr. 2623: Messwertprotokolle 1992, Nr. 2626: Messwertprotokolle 1993, Nr. 
2629: Messwertprotokolle 1994, Nr. 2632: Messwertprotokolle 1995, Nr. 2635: Messwert-
protokolle 1996, Nr. 2638: Messwertprotokolle 1997, Nr. 2641: Messwertprotokolle 1998, Nr. 
2644: Messwertprotokolle 1999; Dienstregistratur des Landesarchivs, Messwertprotokolle 
2000, 2001, 2002 und 2003.
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Abb. 6: Relative Luftfeuchtigkeit im Magazinraum 2,                      
               März 1994 bis Januar 1996.

Abb. 8: Temperatur im Magazinraum 2 im Verhältnis zur            
                 Außentemperatur, März 1994 bis  Januar 1996.

Abb. 7: Absolute Luftfeuchtigkeit im Magazinraum 2,   
              März 1994 bis Januar 1996.
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der Außenluft möglich, bis die Luftfeuchtigkeit im Innern ausgeglichen 
45 Luft wird dazu über Au-

-

-

-

-
-

-

46

-

47

48

-
-

45  Christoffersen: Zephyr (Anm. 12), 67.

46  Dagegen unterhält beispielsweise das technisch klimatisierte Hauptstaatsarchiv Stutt-
gart im fünften Untergeschoss auf einer Fläche von 1000 Quadratmetern eine große Kli-
mazentrale, die jeden Raum laufend mit gefilterter Frischluft versorgt. Die Werte sind da-
bei den jeweiligen Raumbedingungen angepasst, liegen aber überwiegend bei 18 bis 20 °C 
und 55 Prozent relativer Luftfeuchte. Albrecht Ernst: Kulturgutschutz im Hauptstaatsar-
chiv Stuttgart. In: Archivnachrichten. Landesarchiv Baden-Württemberg Nr. 31 (2005), 11.

47  Persönlicher Eindruck des Verfassers bei den Führungen durch das Gebäude im Februar 
2004. Über Normen und Erfahrungswerte hinsichtlich der Lufterneuerung in Archivräu-
men siehe ausführlich bei Gössi/Egloff/Huber: Archivbauten in der Schweiz (Anm. 24), 
insbesondere 181.

48  Imberger: Einweihung des Neubaus (Anm. 8), Sp. 261.

49  Sagstetter: Klimatisierungskonzepte (Anm. 37), 342–348.
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Abb.9: Klimawerte ausgewählter Magazinräume 1992 – 2003 (Tabelle)

Messpunkt Untergeschoss, 

Raum 1 

(UG1)

Erdgeschoss, 

Raum 7 

(EG 7)

1. Obergeschoss, 

Raum 5 

(1. OG 5)

2. Obergeschoss, 

Raum 3 

(2. OG 3)

Plankammer, 

Raum 1 

(Plk 1)

Datum T in 

°C

F in 

%

T in 

°C

F in 

%

T in 

°C

F in 

%

T in 

°C

F in 

%

T in 

°C

F in 

%

13.01.1992 18,5 53,1 22,3 56,3 21,2 54,9 21,9 54,4 24,1 61,0

13.04.1992 17,5 52,5 20,3 50,4 21,9 55,4 18,8 50,3 21,6 64,7

13.07.1992 20,7 54,9 22,3 58,4 22,8 58,4 22,7 55,3 21,8 60,3

19.10.1992 20,1 48,1 22,2 58,5 22,0 56,3 20,1 46,9 21,4 54,0

18.01.1993 14,3 50,5 17,1 56,3 15,9 53,7 13,9 52,5 18,0 66,7

19.04.1993 13,7 52,7 15,6 55,7 14,4 54,1 13,8 52,9 18,5 62,7

19.07.1993 18,1 57,7 19,0 58,6 18,9 59,0 19,3 55,0 19,8 61,1

18.10.1993 19,5 52,3 22,0 59,4 21,9 56,8 19,7 42,4 19,2 53,5

17.01.1994 14,1 47,9 17,3 56,1 15,9 51,6 13,7 43,2 17,8 48,3

18.04.1994 13,4 47,9 16,0 54,8 15,0 49,8 13,8 50,6 18,4 49,2

18.07.1994 17,6 55,1 19,7 56,6 20,2 56,3 19,7 61,8 21,4 59,8

17.10.1994 17,8 54,9 20,1 58,7 19,2 55,0 18,1 60,1 19,4 51,6

16.01.1995 13,7 53,2 17,6 56,4 15,6 57,0 15,0 54,6 17,7 48,6

18.04.1995 13,3 53,7 16,5 55,1 15,1 51,0 13,5 55,0 18,6 52,3

17.07.1995 17,3 59,4 19,4 57,1 19,7 60,4 19,3 59,0 20,5 60,9

16.10.1995 18,4 59,9 20,7 59,2 19,8 59,2 19,2 58,8 19,5 57,9

15.01.1996 13,4 51,2 19,5 56,1 17,8 52,6 14,2 50,6 18,1 53,2

15.04.1996 14,1 50,6 19,4 54,3 18,0 49,7 14,4 47,7 18,4 52,3

15.07.1996 17,3 55,6 19,8 55,3 19,8 54,8 19,0 56,1 20,5 57,5

14.10.1996 18,4 56,7 20,6 56,6 20,1 54,6 18,9 57,0 19,9 57,4

13.01.1997 14,8 52,5 17,2 53,8 16,4 50,8 14,2 47,8 19,3 53,0

14.04.1997 18,4 52,5 19,9 54,3 19,5 51,7 18,8 48,3 19,3 55,0

14.07.1997 19,9 54,7 22,4 54,5 22,7 53,5 22,2 53,9 21,4 56,9

13.10.1997 21,0 58,4 23,3 57,4 22,7 57,2 21,1 56,0 20,3 54,5

19.01.1998 19,0 53,5 20,5 53,8 19,4 52,1 19,0 49,8 19,2 55,4

14.04.1998 19,0 52,6 20,6 52,2 19,8 50,5 18,5 49,6 19,3 52,1

13.07.1998 20,3 53,4 22,2 53,1 22,0 53,1 21,2 51,7 20,9 54,1

19.10.1998 20,2 53,5 22,4 53,5 21,6 52,7 19,9 52,7 20,1 52,7
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Messpunkt Untergeschoss, 

Raum 1 

(UG1)

Erdgeschoss, 

Raum 7 

(EG 7)

1. Obergeschoss, 

Raum 5 

(1. OG 5)

2. Obergeschoss, 

Raum 3 

(2. OG 3)

Plankammer, 

Raum 1 

(Plk 1)

Datum T in 

°C

F in 

%

T in 

°C

F in 

%

T in 

°C

F in 

%

T in 

°C

F in 

%

T in 

°C

F in 

%

18.01.1999 18,1 51,0 19,0 51,3 18,4 48,6 16,0 49,1 19,0 53,3

19.04.1999 18,5 50,9 19,4 50,8 18,9 48,2 18,8 50,6 19,2 53,0

19.07.1999 19,8 53,2 21,0 52,2 21,2 54,1 21,5 52,3 21,2 53,9

18.10.1999 20,5 52,8 22,0 53,8 21,4 52,6 20,2 53,3 20,5 51,0

17.01.2000 18,1 50,3 19,2 46,7 18,9 49,0 18,6 49,6 18,9 53,5

17.04.2000 18,0 51,1 19,4 46,2 19,4 48,2 18,1 49,4 19,2 52,7

17.07.2000 19,0 53,7 20,7 48,3 21,0 51,6 20,3 53,7 20,7 55,8

16.10.2000 19,2 54,1 21,1 49,3 21,0 53,0 19,4 53,8 20,2 53,7

15.01.2001 18,0 49,8 19,4 47,3 19,3 49,9 18,5 50,0 18,9 53,5

17.04.2001 17,6 48,1 19,3 46,7 19,2 48,6 16,7 46,8 18,9 52,9

16.07.2001 19,0 54,3 20,7 47,9 21,4 51,4 21,0 54,8 21,2 56,1

15.10.2001 19,2 54,2 21,4 50,1 21,4 53,8 20,3 55,0 20,5 55,2

14.01.2002 17,2 46,9 18,9 47,8 18,5 50,2 15,6 49,3 19,0 53,4

15.04.2002 17,7 49,1 19,3 47,5 19,0 49,4 16,8 49,9 19,2 51,9

15.07.2002 19,3 52,7 21,0 49,3 21,5 52,6 21,0 55,0 21,2 55,1

14.10.2002 20,5 52,9 22,0 50,6 22,0 54,5 20,1 50,7 20,6 52,3

13.01.2003 18,0 45,1 19,2 47,3 18,6 49,7 13,9 46,0 18,9 50,9

14.04.2003 18,3 46,4 19,0 46,9 18,8 47,8 14,1 47,1 19,2 49,0

14.07.2003 20,4 55,2 21,9 49,0 22,7 51,5 21,1 54,9 21,8 54,9

13.10.2003 20,5 53,3 21,6 53,1 22,6 52,3 20,2 52,7 20,6 53,7

Mittelwert 

bis April 97

16,5 53,3 19,3 56,3 18,7 54,7 17,4 52,7 19,7 56,4

Mittelwert 

sei Juli 97
19,1 52,0 20,7 50,3 20,5 51,4 19,0 51,5 20,0 53,5

Mittelwert 

1992 – 2003
17,9 52,6 20,0 53,0 19,7 52,9 18,3 52,0 19,9 54,9



Das Landesarchiv Schleswig-Holstein38

-

-

-

50  Ebd., 348–352; Bettina Wischhöfer: Das Kasseler Modell zur Klimastabilisierung in Ar-
chivmagazinen. Vom römischen Hypokaustensystem zur europäischen Archivkonzeption. 
In: Archive im zusammenwachsenden Europa. Referate des 69. Deutschen Archivtages 
in Münster (Der Archivar. Beiband 4). Siegburg 2000, 161–170, hier 162–164 und Grafiken 
167–170; Wischhöfer: Natürliche Klimatisierung in Archivmagazinen (Anm. 30), 21, 41–64.

51  Zum Beispiel 2009 in Berlin, Dresden, Freiberg und Essen, 2005 in Brauweiler, 1994 in Leipzig.

Abb. 10: Diagramm Temperatur (T) und relative Luftfeuchtigkeit (F) 1992–2003.
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52  Sebastian Barteleit: Die Baumaßnahmen des Bundesarchivs in Berlin-Lichterfelde. In: 
Der Archivar. Zeitschrift für Archivwesen 62 (2009), 344–350, hier 347. Sowohl Beton als 
auch Ziegel werden hinsichtlich der bauphysikalischen Eigenschaften stetig fortentwi-
ckelt. Das Wärmeverhalten betreffend lassen sich im derzeitigen Qualitätsspektrum für 
Ziegel- und Betonmauern tatsächlich vergleichbare Werte finden. Doch gerade im Feuch-
teverhalten – raumklimatisch entscheidend für die passive Regulierung der Luftfeuchtig-
keit – dürften Ziegel dem Beton noch immer überlegen sein. Deutlichen Hinweis darauf 
bieten zwei neue Magazinbauten: Am im Mai 2005 übergebenen Betonbau für das Archiv 
des Landschaftsverbandes Rheinland war ein den Feuchtigkeitsausgleich berechnender 
Bauphysiker beteiligt. Um die geringere Feuchteaufnahme des Betons auszugleichen, er-
hielten die Magazinräume innen einen Kalkzementputz, und zwar von 2,5 Zentimetern 
Stärke an den Wänden und von 1,5 Zentimetern Stärke an den Decken. Das ebenfalls in 
Beton ausgeführte, im Herbst 2009 fertiggestellte Magazingebäude des Hauses der Ge-
schichte/Stadtarchiv Essen bekam aus demselben Grunde an allen Innenwänden einen 
2,5 Zentimeter starken „hochhydraulischen Kalkputz“. Wolfgang Franz Werner: Archivbau 
im Dienste der Bestandserhaltung. Der Neubau des Archivs des Landschaftsverbandes 
Rheinland (ALVR). In: Der Archivar. Zeitschrift für Archivwesen 62 (2009), 372–378, hier 
374; Klaus Wisotzky: Das neue Haus der Essener Geschichte/Stadtarchiv. In: Der Archivar. 
Zeitschrift für Archivwesen 62 (2009), 379–385, hier 384. In den in Münster für Magazin-
zwecke umgebauten ehemaligen Speichern mit einfachem Wandaufbau aus Ziegeln wur-
den die Betondecken mit einer rauen Putzschicht versehen, weil dies „klimatechnisch […] 
besonders wirksam“ sei. Gabriele Kießling/Beate Dördelmann: Zwei neue Außenstellen 
des Staatsarchivs Münster „so wie es Akten mögen“. In: Der Archivar. Mitteilungsblatt 
für deutsches Archivwesen 60 (2007), 46–50, hier 49. Der Magazinbau des Landeskirch-
lichen Archivs Kassel besteht aus Ziegelmauerwerk. Das Kellergeschoss aus Beton erhielt 
zusätzlich von innen Wände aus Vollziegeln vorgesetzt. Wischhöfer: Natürliche Klimati-
sierung (Anm. 30), 21, 29–31, 43, 57. Über die für Archive maßgeblichen hygrometrischen 
und thermischen Eigenschaften von Baustoffen siehe vertiefend bei Gössi/Egloff/Huber: 
Archivbauten in der Schweiz (Anm. 24), 172–176. Deutlich andere Erkenntnisse als die oben 
von Barteleit angeführten finden sich auch in: Deutscher Beton- und Bautechnik-Verein e. 
V. (Hrsg.): Hochwertige Nutzung von Untergeschossen. Bauphysik und Raumklima. Berlin 
2009, insbes. 18–20, 23–28, 32 und 42, aufschlussreich auch 46–50 über Feuchteschäden 
und Schimmelpilzprävention.

53  Bereits beim Bau des 1986 fertiggestellten Bundesarchivs in Koblenz wichen die Planer 
von bewährten Modellen ab und brachten zwischen Ziegelwand und äußerer Dämm-
schicht zusätzlich eine Dampfsperrfolie ein. Infolge dieser völligen Abschottung konnte 
Feuchtigkeit nicht mehr über die Wände natürlich entweichen. Ein schneller Bezug ohne 
hinreichende Trockenzeit verschärfte das Problem. Der damit bewirkte massive Schimmel-
befall an Decken, Wänden und in Beständen ließ sich erst durch erhebliche technische 
Aufwendungen eindämmen. Auch hier waren die bauphysikalischen Eigenschaften zu-
vor umfangreich berechnet worden. Sagstetter: Klimatisierungskonzepte (Anm. 37), 337; 
Booms: Neubau des Bundesarchivs (Anm. 24), Sp. 211; Staatsbauamt Koblenz-Nord (Hrsg.): 
Dokumentation des Staatsbauamtes Koblenz-Nord zum Neubau Bundesarchiv in Kob-
lenz. Koblenz 1987, 52–56; siehe auch bei Gössi/Egloff/Huber: Archivbauten in der Schweiz 
(Anm. 24), 185.
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Licht
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Kapazität

-

54  Mario Glauert auf dem Berliner Archivbaukolloquium im Januar 2008. Zitiert bei Sebasti-
an Barteleit: Archivbaukolloquium im Bundesarchiv in Berlin-Lichterfelde. In: Mitteilun-
gen aus dem Bundesarchiv 16 (2008), 112–114, hier 112.

55  Zittel: Belichtung und Belüftung (Anm. 34), 83.

56  Kießling: Archivtechnik (Anm. 15), 190.

57  Vgl. DIN ISO 11799: 2005–06 (Anm. 15), Abschnitt 6.5. Demnach beträgt die zulässige Ober-
grenze des UV-Anteils einer Lichtquelle 75 Mikrowatt pro Lumen. Ebd.; in Abschnitt 9 wer-
den für den unmittelbaren Lichteinfall auf Archivalien maximal 50 Lux empfohlen.

58  Zittel: Belichtung und Belüftung (Anm. 34), 85. Über aktuelle Entwicklungen und Erfahrun-
gen siehe bei Gössi/Egloff/Huber: Archivbauten in der Schweiz (Anm. 24), 189–191.
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-
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-

 

59  Imberger: Einweihung des Neubaus (Anm. 8), Sp. 260; Werbeprospekt der ARBITEC GmbH 
über das Bauvorhaben Landesarchiv Schleswig-Holstein, o. O., o. J. [nach Juli 1993]. Die Flä-
chenangabe 10 000 Quadratmeter (Imberger, Sp. 260) ist stark aufgerundet. Sie setzt sich 
zusammen aus 7800 Quadratmetern Magazintrakt, circa 800 Quadratmetern Plankam-
mern, 200 Quadratmetern Foto-, Film- und Urkundenmagazinen sowie 450 Quadratmeter 
Bibliothek = 9250 Quadratmeter.

60  Hector: Landesarchiv (Anm. 7), 18.

61  Imberger: Einweihung des Neubaus (Anm. 8), 258; Witt: Umwittert vom Hautgout 
(Anm. 9), 26.

62  Eisermann/Schwarz: Archive in Schleswig-Holstein (Anm. 6), 10. 

63 Im Februar 2004 im Landesarchiv ausliegendes Infoblatt.

64  Die als Faustregel empfohlene Formel [Ist + 30 Prozent Soll] × 2 = Ist (in 15 bis 20 Jahren) 
mag vor allem in kleineren Kommunalarchiven gute Dienste leisten. Sie enthält die Kenn-
ziffer „Soll“ als Angabe der in den Verwaltungen vorhandenen Schriftgutmengen. Für gro-
ße Kommunalarchive sowie für Landesarchive dürfte es schwierig sein, diese zuverlässig 
und vollständig zu ermitteln, vom Zeitaufwand ganz abgesehen. Und letztlich ist auch 
diese Formel nur eine Faustregel. In der Praxis wird es darum wesentlicher sein, mit den 
Bestandsbildnern einen solchen Kontakt zu pflegen, der regelmäßige, abgestimmte und 
im Umfang kalkulierbare Ablieferungen ermöglicht und Überraschungen weitgehend 
ausschließt. Politische Veränderungen, die häufig die Bestandsbildner und damit die Be-
standsbildung verändern, versuchen Archivarinnen und Archivare ohnehin immer weit-
sichtig im Auge zu behalten.

65  Imberger: Einweihung des Neubaus (Anm. 8), Sp. 261.
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Transportwege und Anlieferung
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-

Abb. 11: Diagramm Kapazitätskalkulation.
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66  Ebd., Sp. 269.
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Abb. 12: Lesesaal im Archivneubau.
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Ausstellungsräume

-

-
-
-

-

-
-

-

-
-

Vortrags- und Seminarräume

-

67  Ebd., Sp. 261.

68  Witt: Umwittert vom Hautgout (Anm. 9), 24–26.
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Abb. 13: Ausstellungsraum im Prinzenpalais.

-

Fremdgenutzte Räume

-

-

-

-

-
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Abb. 14: Vortragssaal mit barocker Stuckdecke.

Abb. 15: Kuppelsaal für Seminare und Konferenzen.
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Büroräume (Erschließung und Verwaltung)

-

-
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-

69  Ebd., 26.

70  Nach Ulrich Höhns: Das Schleswig-Holsteinische Archiv für Architektur und Ingenieurbau-
kunst (AAI), [Informationsblatt]. O. O. August 2002.

71  Siehe weiterführend auf www.usm.com (25.11.2012) sowie bei Klaus Klemp: Das USM-Hal-
ler-Möbelbausystem (Design-Klassiker). Frankfurt am Main 1997.
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Technische Arbeitsplätze, Werkstätten

-

-

-
-

-

-

-

72  Witt: Umwittert vom Hautgout (Anm. 9), 26.

73  Siegel sind von 1:1-Scans ausgenommen.
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53

Magazinierung

-

-
-

Übernahme von Archivalien

-

-
-

-

-
nern entnommen,

-
-

-

74  Kießling: Archivtechnik (Anm. 15), 172–173.

75  Ebd., 175. 

76  Ebd., 175–176.
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Akten

Die wie oben beschrieben in Faltmappen gehüllten und signierten Ak-

-

-

-

Drehbewegung wird vom Drehstern an der Wagenseite über eine ver-
 Wagen 

-

77  Siehe weiterführend unter www.arbitec-forster.de (28.4.2005). Die Firma hat u. a. das Po-
litische Archiv des Auswärtigen Amtes in Berlin mit Regalanlagen ausgestattet. [N. N.]: 
Regalsysteme im Auswärtigen Amt Berlin. In: Forster-Aktuell. Magazin für Mitarbeiter, 
Kunden und Freunde der Unternehmensgruppe Forster, 2 (2000), 4.
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Abb. 16: Magazinraum mit Rollregalanlagen.

Abb. 17: Magazinraum mit Standregalen.
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Abb. 18: Älteste Urkunde des Landesarchivs von 1059 
mit Restaurierungsspuren.

Abb. 19: Urkundenmagazin.
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Urkunden
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-

78  Qualität 9411xx der Walter Klug GmbH & Co. KG, angeboten u. a. mit den Außenmaßen 
in mm 260 × 180 × 2 (941151) und 325 × 180 × 2 (941152); siehe www.klug-conservation.com   
(8.5.2005).

79  Über alternative Aufbewahrung in Klarsichtfolien siehe: Hugo Stehkämper: Die Urkun-
denverwahrung im Historischen Archiv der Stadt Köln. In: Der Archivar. Mitteilungsblatt 
für deutsches Archivwesen 28 (1975), Sp. 157 – 164.

80  Siehe dazu Bernhard Zittel: Neue Modelle und Werkstoffe für Urkundenkästen, in: Der Ar-
chivar. Mitteilungsblatt für deutsches Archivwesen 16 (1963), Sp. 177–190, insbesondere 
Sp. 187–188; [N. N.]: Günstige Bezugsmöglichkeiten für Urkundenkästen. In: Ebd. 16 (1963), 
Sp. 479–480; Bernhard Zittel: Bestellung von Zarges-Leichtmetall-Dokumentenbehältern. 
In: Ebd. 27 (1974), Sp. 293.
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Karten und Pläne

-

81  DIN ISO 11799: 2005–06 (Anm. 15), Abschnitt 6.7 und Anhang B; vgl. auch Kießling: Archiv-
technik (Anm. 15), 178. 

82  Im Bayerischen Hauptstaatsarchiv wurden zwischen Juli 2008 und Februar 2009 von drei 
Mitarbeitern 26 000 Urkunden mit Vorder- und Rückseite einschließlich Siegel gescannt. 
Seit März 2009 sind davon 11 000 Urkunden samt Metadaten im Internet nutzbar. Die 
Digitalisate lassen Ausschnittsvergrößerungen zu. Die Inhalte der Urkunden sind damit 
nicht nur leichter und breiter nutzbar, die Maßnahme dient letztlich auch der Bestandssi-
cherung. Peter Urbanek: Zwischenbericht zur Digitalisierung von Urkunden. In: Nachrich-
ten aus den Staatlichen Archiven Bayerns Nr. 56 (2009), 16–17.
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-

-

 gerollt und 

 ausnahmsweise ein Zerschneiden  

83  Mario Glauert/Ingrid Kohl/Hendrik Otto: Die Vermessung der Welt. Zur Lagerung und 
Restaurierung von Karten in Archiven. In: Archivar. Zeitschrift für Archivwesen 63 (2010), 
59–66, 60, 62 und 64–65, empfehlen Kerne von mindestens 20 Zentimeter Durchmes-
ser und verweisen auf Schadensrisiken der gerollten Lagerung. Diese sollte demnach eine 
Ausnahme bleiben, Karten stattdessen grundsätzlich plan liegend aufbewahrt werden.

84  Im Staatsarchiv Sigmaringen lagerte eine sehr große Karte (circa 5,2 × 4 m) jahrzehnte-
lang auf einem Pappkern von nur 10 Zentimeter Durchmesser. In der Folge lösten sich 
Teilflächen von der Trägerleinwand. Seit 2002 wird die Karte vor Staub geschützt in einer 
passgenauen Stülpbox mit einem Röhrenkern von 30 Zentimeter Durchmesser verwahrt. 
Nutzenden stehen aufwendig gefertigte Filme zur Verfügung. Franz-Josef Ziwes: Vom 
Umgang mit einem archivalischen Ungetüm. Große Ostrach-Karte des Staatsarchivs Sig-
maringen endlich verfilmt. In: Archivnachrichten. Landesarchiv Baden-Württemberg Nr. 
33 (2006), 24.

85  Das Hauptstaatsarchiv Stuttgart ging im Jahre 2000 von der gerollten zur liegenden La-
gerung großformatiger Karten über. Dafür wurde ein sogenannter Planorama-Schrank be-
schafft, der Formate bis zu 3 × 2 m aufnehmen kann. Albrecht Ernst: Karten, Pläne, Graphi-
ken. Neues Lagerungssystem für großformatige Objekte im Hauptstaatsarchiv Stuttgart. 
In: Archivnachrichten. Landesarchiv Baden-Württemberg Nr. 21 (2000), 15. Das Staatsarchiv 
Sigmaringen berichtete 2007 von der Beschaffung eines Kartenschranks für übergroße 
Formate von bis zu 3,25 × 2,45 m. Der Schrank ist in Leichtbauweise aus Aluminium gefer-
tigt, die schubladenartigen Tablare sind mit einem reißfesten Polyesterstoff bespannt. Das 
Modell fand bisher vor allem in Museen Verwendung und soll relativ preisgünstig sein. 
Franz-Josef Ziwes: Leichtbauweise für schwer handhabbare Brocken. Neuer Planschrank 
für großformatige historische Karten im Staatsarchiv Sigmaringen. In: Archivnachrichten. 
Landesarchiv Baden-Württemberg Nr. 34 (2007), 15; Ders.: wie zuvor. In: Der Archivar. Mit-
teilungsblatt für deutsches Archivwesen 60 (2007), 247–248.

86  Ein solcher Eingriff ist umstritten. Sven Lautenschläger: Die Lagerung von Karten im Ar-
chiv. In: Archivar. Zeitschrift für Archivwesen 62 (2009), 265–268 (hier 268) meint, dass 
ein Zerschneiden der „Zerstörung des Archivale und seiner Informationen“ gleichkomme. 
Tatsächlich haben die von ihm beschriebenen Nassbehandlungen mit daraus folgendem 
Schrumpfen des Papiers diese Wirkung (Kartografen legen bei der Auswahl des Papiers für 
Karten größten Wert auf Maßhaltigkeit. Geschrumpfte Karten mögen zwar als Bild noch 
eine hübsche Ansicht bieten, sind aber für topografiegeschichtliche Untersuchungen nur 
noch bedingt nutzbar). Gleichfalls zerstört ein Falzen von Karten alle Informationen an 
der Bruchkante. Ein gerolltes Lagern auf zu kleinen Kernen kann zum Ablösen aufgezoge-
ner Karten von der Trägerschicht, zum Abblättern von Beschriftungen und zu Problemen 
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Fotografien

-
-
-
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bei der Benutzung führen. Durch vertikales Lagern von großformatigen Karten kann sich 
durch deren Eigengewicht das Papier verziehen – die Entfernungen in der Karte stimmen 
dann wie nach einer Nassbehandlung nicht mehr –, oder es können gar Risse entstehen. 
Bei einem sauberen Schnitt gehen keine Informationen verloren, und das Aneinanderle-
gen oder Montieren von Kartenblättern sind Nutzende topografischer Karten seit Gene-
rationen gewohnt. Abzuwägen ist das Zerschneiden immer gegen andere Möglichkeiten, 
eine horizontale, staub- und lichtgeschützte Lagerung zu erreichen. Dagegen empfehlen 
Glauert/Kohl/Otto: Die Vermessung der Welt (Anm. 83), hier 62 und 65, grundsätzlich nur 
montierte Karten an ihren Klebenähten zu teilen.

87  Photographic Activity Test: zurzeit strengste Norm zur Beurteilung der Auswirkung von Ar-
chivmaterialien auf die Alterungsbeständigkeit von Fotomaterialien nach ISO 18916 – 2007.
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Schaufilme
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88  Besonderheiten und Probleme bei der Archivierung von Fotos finden sich recht praxisnah 
behandelt bei Wolfgang Mährle: Lagerung und Verpackung von Fotomaterialien und Son-
derformaten. Erfahrungen im Hauptstaatsarchiv Stuttgart. In: Unsere Archive. Mitteilun-
gen aus den Rheinland-Pfälzischen und Saarländischen Archiven Nr. 53 (2008), 19–24.

89 16 Wagen mit je 80 Gefach, dazu zwei feststehende halbe Regale mit je 40 Gefach.
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Abb. 20: Magazin für Schaufilme.
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Benutzung und Bestandssicherung
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-
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Benutzung der Archivalien

-

-
 Darüber hinaus lagern im Findbuchzimmer, 

90  Wolfgang Prange: Archivgutschutz. In: Die Heimat. Zeitschrift für Natur- und Landeskunde 
von Schleswig-Holstein und Hamburg 89 (1982), 97–100, hier 99.

91  Vertiefend siehe bei Reimer Witt: Zur Archivsituation für Ortschronisten und Familienfor-
scher. In: Ute Neuhaus-Schröder (Hrsg.): Heimatforschung in Schleswig-Holstein. Hand-
buch für Chronisten, Regionalforscher und Historiker. Husum 2001, 22–26 sowie auf der 
Homepage www.landesarchiv.schleswig-holstein.de (1.2.2004).

92  Siehe unter www.landesarchiv.schleswig-holstein.de (25.11.2012). Im Januar 2004 waren es 
erst 42 Findbücher. Von den Urkundenbüchern sind die Bände 8 bis 16 seit 1975 in der Reihe 
„Schleswig-Holsteinische Regesten und Urkunden“ des Landesarchivs erschienen sowie 
ein Band als Nachdruck der Ausgabe von 1856.
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Landesarchivs Schleswig-Holsteins auch im Internet online (www.gbv.de) 
recherchierbar.

Archivalien für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Archivs liefert 

werden sie in stets verschlossen zu haltenden Sammelräumen abgelegt 
und von dort vom Magazindienst zum Reponieren abgeholt.

Sicherungsverfilmung

im Jahre 1961.93 -
-

94 die als 

-

95 Aufnahmen 

-

93  Wolfgang Kohte: Die Sicherungsverfilmung von Schriftgut als archivische Aufgabe. In: 
Der Archivar. Mitteilungsblatt für deutsches Archivwesen 15 (1962), Sp. 89–98; Ders.: Der 
gegenwärtige Stand der Sicherungsverfilmung. In: Ebd. 16 (1963), Sp. 32–33; Josef Hem-
merle: 10 Jahre Sicherungsverfilmung. Rückblick, Ergebnisse, Aufgaben. In: Ebd. 24 (1971), 
Sp. 357–364, Schleswig wird darin mit 4 649 515 Aufnahmen genannt. Die DDR ging einen 
Schritt weiter: Indem sie Schriftgut und Mikroverfilmungen juristisch gleichstellte (Richt-
linie für die Mikroverfilmung von Schrift- und Zeichnungsgut vom 19.9.1972, GBl. II Nr. 57, 
625), versuchte sie auf diesem Wege, die „archivischen Raumprobleme“ über „Miniaturi-
sierungsverfahren“ zu lösen, also eine „Mikroverfilmung von Schriftgut mit anschließen-
der Vernichtung der Originale“; siehe Wolfgang Knobloch: Entwicklungstendenzen im Ar-
chivneubau nach 1945 unter Berücksichtigung der Auswirkungen des Massencharakters 
der Informationsüberlieferung auf die Archive und die Möglichkeiten zur Lösung. Diss. 
Berlin 1978, 16 und 124–133, insbesondere 127–128.

94  Bundesamt für Zivilschutz (Hrsg.): Grundsätze zur Durchführung der Sicherungsverfil-
mung von Archivalien in der Fassung vom 1.3.1987. In: Der Archivar. Mitteilungsblatt für 
deutsches Archivwesen 40 (1987), Sp. 461–471. 

95  Vgl. dazu die in Anm. 93 genannte Zahl (4 649 515 Aufnahmen) für die Jahre 1961–1971.
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 Die Filme werden automatisch mit 

-
-
-

Sicherung von Schaufilmen

 
-

-

-
99

96  Über die Verfilmungspraxis siehe beispielhaft bei Dietrich Hofmaier: Erfahrungsbericht 
zur Sicherungsverfilmung. In: Der Archivar. Mitteilungsblatt für deutsches Archivwesen 
30 (1977), Sp. 171–182. In der Thüringischen Sicherungsfilmstelle Weimar arbeiten Staats-
archive und wissenschaftliche Bibliotheken zusammen. Seit Oktober 2005 werden dort 
neben herkömmlichen Sicherungsfilmen auch Farbdigitalisate hergestellt und auf Farb-
Mikrofilm ausbelichtet. Die Digitalisate bzw. die farbigen Mikrofilme stehen dann in den 
Lesesälen zur Verfügung, die Originale werden geschont. Für über 90 Prozent der Unterla-
gen bleibt aber die herkömmliche Sicherungsverfilmung der übliche Weg. Bernhard Post: 
Sicherungsfilmstelle des Bundes in Weimar. In: Archive in Thüringen Nr. 1 (2007), 7–9. Das 
Bayerische Hauptstaatsarchiv erprobt seit 2008 ein digitales Aufnahmeverfahren mit an-
schließender Ausbelichtung auf Mikrofilm für die Sicherung. Die dabei gewonnenen Digi-
talisate sollen für Benutzung wie für Herausgabe von digitalen Reproduktionen genutzt 
werden können. Gerhard Fürmetz: Positive Bilanz und Perspektiven in der Sicherungsver-
filmung. In: Nachrichten aus den Staatlichen Archiven Bayerns Nr. 54 (2008), 27–28.

97  Zum unter Schutz der Haager Konvention stehenden Bergeort Oberried im Schwarzwald 
siehe Paul Claes: Das Geheimnis im Schauinsland. Der „Zentrale Bergeort der Bundesre-
publik Deutschland“ öffnet seine Pforten. In: Bevölkerungsschutz. Magazin für Zivil- und 
Katastrophenschutz [o. Jg.] (2000), 4, 17–18; Die Einlagerung von Filmen im Oberrieder 
Stollen begann im Dezember 1976: Hofmaier: Erfahrungsbericht (Anm. 96), Sp. 171.

98  Jachomowski: Findbuch (Anm. 5), XI; vgl. auch das Verfahren bei der Fertigung von Siche-
rungspaketen in der Abteilung Filmarchiv des Bundesarchivs bei Helmut Regel: Ein Wett-
lauf gegen Verlust und Verfall. Anmerkungen zur Konservierungsarbeit eines zentralen 
Filmarchivs. In: Mitteilungen aus dem Bundesarchiv 3 (1995), 1, 46–49, hier 46–47.

99  Zur Problematik der Nitrofilme (d. h. Nitrozellulosefilme bzw. Zellhorn-Laufbildfilme) vgl. 
Hans Barkhausen: Nitrofilme sind gefährlich. In: Der Archivar. Mitteilungen für deutsches 
Archivwesen 19 (1966), Sp. 125–127; Verordnung über Zellhorn vom 20.10.1930, RGBl. I, Nr. 
43, 468–470.
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ausgetauscht.100 Neuzugänge auf Nitro-Film werden möglichst umge-
hend und mit höchster Priorität in die Sicherungskopierung einbezogen. 
Zweites Sicherungsstück ist ein Duplikatpostiv im Originalformat. Als 

-

DVD für die Lesesaalsichtung 
oder für Museumsausstellungen. Die Digital-Betacam-Bänder sind glei-
chermaßen geeignet für Filmvorführungen in kommunalen Kinos oder 
im eigenen Hause.

Konservierung und Restaurierung

Die Reinigung beim Akzessionieren neuer Archivalien kann bei Weitem 
nicht alle Schäden beheben. Zerrissene oder ausgefranste Seiten sowie 
feucht gewordene, von Pilzen befallene oder verblockte Akten bedürfen 
einer fachlich fundierten Restaurierung. Hinzu kommt der schleichen-

101 Diesem wie überhaupt der natürlichen Alterung 
von Archivalien wird mithilfe der Fachkompetenz der Restauratorin 

-
-

der Entsäuerung zu lösen. Hierzu bieten inzwischen verschiedene Fir-
men unterschiedliche Verfahren an. Auch das Landesarchiv hat bereits 
Archivalien zur maschinellen Massenentsäuerung außer Haus gegeben. 

handwerklicher Restaurierungsarbeit geschädigte oder gefährdete Papie-

-
chivales: Akten und Amtsbücher aus dem bis etwa 1850 gebräuchlichen 
Hadernpapier, die mit wasserfester Eisengallustinte beschrieben sind, 

-

100  Reimer Witt: Vorbemerkung. In: Jachomowski: Findbuch (Anm. 5), VII. Siehe dazu auch: 
Landesarchivgesetz – LArchG vom 11.8.1992 (Anm. 4), § 8 Abs. 3, nach dem es ausdrücklich 
gestattet ist, „die im Archivgut enthaltenen Informationen auch in anderer Form [zu] ar-
chivieren und die Originalunterlagen [zu] vernichten“, wenn dies „unter archivfachlichen 
Gesichtspunkten vertretbar oder geboten ist“.

101     Vgl. Kießling: Archivtechnik (Anm. 15), 179–180.
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Abb. 21: Restaurierte Urkunde: Landesbeschreibung    
                von 1652 vor und nach der Restaurierung. 

-
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Notfallvorsorge

-
-

-

102  Vgl. DIN ISO 11799: 2005–06 (Anm. 15), Abschnitt 8 und Anhang C; vgl. weiterführend die 
Ausarbeitung des Bestandserhaltungsausschusses: Notfallvorsorge in Archiven. Empfeh-
lungen der Archivreferentenkonferenz des Bundes und der Länder vom 17.11.2004, www.
landesarchiv-bw.de vom 8.5.2005.

103  Ministerium für ländliche Räume, Landesplanung, Landwirtschaft und Tourismus des Lan-
des Schleswig-Holstein (Hrsg.): Generalplan Küstenschutz. Integriertes Küstenschutzma-
nagement in Schleswig-Holstein 2001. Kiel 2001, 27 und 52. Siehe hinsichtlich der Auswirkun-
gen einer Flutkatastrophe aber auch wegen praktischer Notfallmaßnahmen und Erfahrungen 
den Sammelband: Flutschäden in Archiven und Bibliotheken. Sächsisches Archivblatt Nr. 2. 2003.
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Standort und fensterlose Magazine bewahren zudem die Archivalien 
vor Insektenbefall, der, einmal eingetreten, Archive und ihre wertvollen 
Bestände durchaus in große Not bringen kann.104

Gesundheitsvorsorge

Archivalien können durch anhaftende Stäube und vor allem durch Schim-
-

trächtigen.105 Insbesondere Haut und Atemwege sind potenziell gefähr-
det. Vorsorge ist darum angeraten. Das Reinigen von Archivgut dient 
eben nicht nur dessen Erhaltung. Im Landesarchiv stehen schon im Ak-
zessionsraum zwei mit Unterdruck betriebene Reinraumwerkbänke zur 

Mitarbeitende kommen mit Stäuben und Sporen nicht in Berührung. Das 
-
-

-
chivs Waschmöglichkeiten mit kaltem und warmem Wasser. Magazine, 
Büros und Lesesaal berücksichtigen in ihrer Einrichtung ergonomische 
Gesichtspunkte.

104  Peter Fleischmann: Holzwurmbefall im Staatsarchiv Augsburg durch Tiefkühlung be-
kämpft. In: Nachrichten aus den Staatlichen Archiven Bayerns Nr. 47. 2003, 30–31. Von teil-
weise eindrucksvollen Fraßschäden betroffen waren dort vor allem gebundene Archivalien 
aus dem 14. bis 18. Jahrhundert. Weil die Käfer noch vor dem Schwärmen ihre Eier ablegen 
und somit für eine neue Generation Würmer in den betroffenen Archivalien sorgen, ist 
die Bekämpfung aufwendig und ihr Erfolg schwer kontrollierbar. Das Larvenstadium des 
Gewöhnlichen Nagekäfers, bekannt als Holzwurm, dauert vier bis fünf Jahre. 2007 musste 
das Staatsarchiv Augsburg wegen erneutem, noch stärkerem Befall zu drastischen Maß-
nahmen greifen und das hochgiftige Gas Sulfuryldifluorid einsetzen.

105  Kießling: Archivtechnik (Anm. 15), 169–199, hier 195; Anna Haberditzl: Machen Archivali-
en krank? Vorstellung neuer Richtlinien zum Umgang mit schimmelbefallenem Archivgut 
auf einer interdisziplinären Fortbildung. In: Archivnachrichten. Landesarchiv Baden-Würt-
temberg Nr. 27 (2003), 9–10; Empfehlungen der ARK zu Schimmelvorsorge und -bekämp-
fung in Archiven. In: Der Archivar. Mitteilungsblatt für deutsches Archivwesen 60 (2007), 
329–336; Marcus Stumpf: Praxisempfehlungen für den Umgang mit schimmelbefallenem 
Archivgut. In: Unsere Archive. Mitteilungen aus den rheinland-pfälzischen und saarländi-
schen Archiven Nr. 53 (2008), 13–18.
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Eine helle, freundliche Kantine bietet allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern fernab von Archivalien ein angenehmes Umfeld zur Einnahme 
von Speisen und Getränken wie für Gespräche untereinander und mit 
Gästen. Das grüne Umfeld (Abb. 22) und die ruhige Lage sind ebenfalls 
gesundheitsfördernde Standortfaktoren.

Abb. 22: Im Park des Landesarchivs.
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Verzeichnis der Quellen, Untersuchungen und Darstellungen

Quellen aus dem Landesarchiv Schleswig-Holstein

Abt. 304 Nr. 2623, Messwertprotokolle 1992.
Abt. 304 Nr. 2626, Messwertprotokolle 1993.
Abt. 304 Nr. 2629, Messwertprotokolle 1994.
Abt. 304 Nr. 2632, Messwertprotokolle 1995.
Abt. 304 Nr. 2635, Messwertprotokolle 1996.
Abt. 304 Nr. 2638, Messwertprotokolle 1997.
Abt. 304 Nr. 2641, Messwertprotokolle 1998.
Abt. 304 Nr. 2644, Messwertprotokolle 1999.
Dienstregistratur, Messwertprotokolle 2000, 2001, 2002 und 2003.

Veröffentlichte Quellen

Bundesamt für Zivilschutz (Hrsg.): Grundsätze zur Durchführung der Sicherungs-
verfilmung von Archivalien in der Fassung vom 1. März 1987. In: Der Archivar. Mittei-
lungsblatt für deutsches Archivwesen 40 (1987), Sp. 461–471.

Deutsche Foamglas GmbH (Hrsg.): www.foamglas.de (8.5.2005).

DIN ISO 11799 Information und Dokumentation – Anforderungen an die Aufbewah-
rung von Archiv- und Bibliotheksgut. Berlin 2005.

Gesetz über die Sicherung und Nutzung öffentlichen Archivgutes in Schleswig-
Holstein (Landesarchivgesetz – LArchG) vom 11. August 1992, GVOBl. Schl.-H., 444 ff, 
§ 4 Abs. 1 bis 4 i. V. m. § 3 Abs. 3.

Landesarchivs Schleswig-Holstein (Hrsg.): www.landesarchiv.schleswig-holstein.de 
(1.2.2004).

Ministerium für ländliche Räume, Landesplanung, Landwirtschaft und Tourismus 
des Landes Schleswig-Holstein (Hrsg.): Generalplan Küstenschutz. Integriertes Küs-
tenschutzmanagement in Schleswig-Holstein 2001. Kiel 2001, 27 und 52.

Richtlinie für die Mikroverfilmung von Schrift- und Zeichnungsgut vom 19. Septem-
ber 1972, GBl. II Nr. 57, 625.

Unternehmensgruppe Forster (Hrsg.): www.arbitec-forster.de (28.4.2005).
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USM U. Schärer Söhne AG (Hrsg.): www.usm.com/produkte/usm_haller/impres-
sionen/impressionen.php?lang=de&country=de (25.11.2012).

Unwetter.de (Hrsg.): Klimadaten für Deutschland, www.unwetter.de (28.4.2005). 

Verordnung über Zellhorn vom 20. Oktober 1930, RGBl. I, Nr. 43, 468–470.

Vornorm DIN V 33901: Anforderungen an die Aufbewahrung von Archiv- und Bib-
liotheksgut. Berlin 2001.

Walter Klug GmbH & Co. KG (Hrsg.): www.klug-conservation.com (8.5.2005).

Untersuchungen und Darstellungen

Archivführer Schleswig-Holstein. Archive und ihre Bestände. Hrsg. vom Landes-
archiv Schleswig-Holstein, dem Verband schleswig-holsteinischer Kommunal-
archivarinnen und -archivare e. V. (VKA) und dem Nordelbischen Kirchenarchiv. 
Schleswig 2011.

Barkhausen, Hans: Nitrofilme sind gefährlich. In: Der Archivar. Mitteilungen für 
deutsches Archivwesen 19 (1966), Sp. 125–127.

Barteleit, Sebastian: Archivbaukolloquium im Bundesarchiv in Berlin-Lichterfelde. 
In: Mitteilungen aus dem Bundesarchiv 16 (2008), 112–114.

Barteleit, Sebastian: Die Baumaßnahmen des Bundesarchivs in Berlin-Lichterfelde. 
In: Der Archivar. Zeitschrift für Archivwesen 62 (2009), 344–350.

Brinkhus, Gerd: Instandsetzung von Kulturgut – Konservierung, Restaurierung, 
Renovierung, Rekonstruktion und Replik. Zur Begriffsklärung und zu den Grundsät-
zen. In: Hartmut Weber (Hrsg.): Bestandserhaltung in Archiven und Bibliotheken 
(Werkhefte der Staatlichen Archivdirektion Baden-Württemberg 2). Stuttgart 1992, 
43–52.

Booms, Brigitte: Der Neubau für das Bundesarchiv. Ein Bericht über Anlage und 
Fertigstellung. In: Der Archivar 40 (1987), Sp. 199–224.

Christoffersen, Lars D.: Zephyr. Passive Climate Controlled Repositories. Storage 
Facilities for Museum, Archive and Library Purposes. Diss. Lund 1995.

Claes, Paul: Das Geheimnis im Schauinsland. Der Zentrale Bergeort der Bundesre-
publik Deutschland öffnet seine Pforten. In: Bevölkerungsschutz. Magazin für Zivil- 
und Katastrophenschutz [o. Jg.] (2000), 4, 17–18.
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Deutscher Beton- und Bautechnik-Verein e. V. (Hrsg.): Hochwertige Nutzung von 
Untergeschossen. Bauphysik und Raumklima (Merkblätter Bautechnik). Berlin 
2009.

Duchein, Michael: Neue Archive, neue Öffentlichkeit und neue Gebäude. In: IN-
SAR. Europäische Archivnachrichten 4 (1997/98), 5.

Eisermann, Veronika und Hans Wilhelm Schwarz (Bearb.): Archive in Schleswig-
Holstein (Veröffentlichungen des Landesarchivs Schleswig-Holstein 43). Schles-
wig 1996.

Ernst, Albrecht: Karten, Pläne, Graphiken. Neues Lagerungssystem für großforma-
tige Objekte im Hauptstaatsarchiv Stuttgart. In: Archivnachrichten. Landesarchiv 
Baden-Württemberg Nr. 21 (2000), 15.

Ernst, Albrecht: Kulturgutschutz im Hauptstaatsarchiv Stuttgart. In: Archivnach-
richten. Landesarchiv Baden-Württemberg Nr. 31 (2000), 11.

Fleischmann, Peter: Holzwurmbefall im Staatsarchiv Augsburg durch Tiefkühlung 
bekämpft. In: Nachrichten aus den Staatlichen Archiven Bayerns Nr. 47 (2003), 
30–31.

Fürmetz, Gerhard: Positive Bilanz und Perspektiven in der Sicherungsverfilmung. 
In: Nachrichten aus den Staatlichen Archiven Bayerns Nr. 54 (2008), 27–28.
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Veröffentlichungen des Landesarchivs Schleswig-Holstein

Band 1:   Findbuch der Bestände Abt. 268 und 285: Lübecker Domkapitel mit Groß-
vogtei und Vikarien sowie Amt Großvogtei, von Wolfgang Prange. 1975. 
XVII, 324 Seiten.  ISBN 3-931292-01-0

Band 2:   Findbuch des Bestandes Abt. 400.5: Von der Universitätsbibliothek Kiel 
übernommene Handschriften, von Wolfgang Prange. 1975. IV, 84 Seiten.

ISBN 3-931292-02-9

Band 3:   Findbuch des Bestandes Abt. 320 Eckernförde: Kreis Eckernförde, von 
Hans Wilhelm Schwarz. 1976. VIII, 89 Seiten. Vergriffen. Neuauflage siehe 
Band 44.  ISBN 3-931292-03-7

Bände 4 und 5:  
  Findbuch des Bestandes Abt. 7: Herzöge von Schleswig-Holstein-Gottorf 

1544–1713. 1. und 2. Band, von Kurt Hector. 1977. XVI, XII, 852 Seiten. Vergrif-
fen. Auf die Nachträge und Indices, die als Band 11 erschienen sind, wird 
ausdrücklich verwiesen.  ISBN 3-931292-04-5

Band 6:   Findbuch des Bestandes Abt. 320 Eiderstedt: Kreis Eiderstedt 1867-1950, 
von Reimer Witt. 1978. VIII, 144 Seiten. Vergriffen. Neuauflage siehe Band 
62.  ISBN 3-931292-06-1

Band 7:   Findbuch des Bestandes Abt. 218: Lauenburgisches Konsistorium zu Rat-
zeburg, von Wolfgang Prange. 1979. V, 148 Seiten.  ISBN 3-931292-07-X

Band 8:   Findbuch des Bestandes Abt. 320 Steinburg: Kreis Steinburg, von Robert 
Knull und Dagmar Unverhau. 1980. XVI, 215 Seiten.  ISBN 3-931292-08-8

Band 9:   Findbuch des Bestandes Abt. 65.1: Deutsche Kanzlei zu Kopenhagen bis 
1730, von Konrad Wenn. 1981. VII, 171 Seiten.  ISBN 3-931292-09-6

Band 10:  Findbuch des Bestandes Abt. 107: Ämter Cismar und Oldenburg, von Wolf-
gang Prange. 1982. VIII, 73 Seiten.  ISBN 3-931292-10-X

Band 11:   Findbuch des Bestandes Abt. 7: Herzöge von Schleswig-Holstein-Gottorf 
1544–1713. 3. Band, von Kurt Hector und Heinrich Frhr. von Hoyningen 
gen. Huene. 1983. Enthält Nachträge und Indices zu Band 4 und 5. XXIV, 
422 Seiten.  ISBN 3-931292-11-8

Band 12:   Findbuch der Bestände Abt. 231, 232, 233 und 234: Ämter Lauenburg, Rat-
zeburg, Schwarzenbek und Steinhorst, von Wolfgang Prange und Konrad 
Wenn. 1984. XVII, 358 Seiten.  ISBN 3-931292-12-6
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Band 13:  Findbuch des Bestandes Abt. 210: Lauenburgische Regierung zu Ratzeburg, 
von Wolfgang Prange und Konrad Wenn. 1985. XVII, 597 Seiten.

ISBN 3-931292-13-4

Band 14:  Findbuch des Bestandes Abt. 320 Segeberg: Kreis Segeberg, von Robert 
Knull und Dagmar Unverhau. 1985. XVIII, 140 Seiten.  ISBN 3-931292-14-2

Band 15:  Findbuch des Bestandes Abt. 320 Plön: Kreis Plön, von Hartmut Haase und 
Hans Wilhelm Schwarz. 1986. VIII, 262 Seiten.  ISBN 3-931292-15-0

Bände 16 und 17: Findbuch der Reichskammergerichtsakten (Abt. 390 und andere), 
  von Hans-Konrad Stein-Stegemann. 1986. XIX, 734 Seiten. 2 Bände: Titel-

aufnahmen und Indices. Nur zusammen zu beziehen.  ISBN 3-931292-16-9

Bände 18 und 19: Findbuch der Reichskammergerichtsakten im Archiv der Hanse- 
  stadt Lübeck, von Hans-Konrad Stein-Stegemann. 1987. XXI, 1067 Seiten. 

2 Bände: Titelaufnahmen und Indices. Nur zusammen zu beziehen. 
ISBN 3-931292-18-5

Band 20:  Schleswig-Holsteinische Archivtage 1985–1987 – Ansprachen und Vorträge –. 
Hrsg. von Angelika Menne-Haritz. 1987. 140 Seiten.  ISBN 3-931292-20-7

Band 21:  Schleswig-Holsteinische Regesten und Urkunden. Band 9: Herrschaft Brei-
tenburg 1256–1598. Bearb. von Kurt Hector und Wolfgang Prange. Neu-
münster 1988. XI, 657 Seiten. Nur im Buchhandel erhältlich. 

ISBN 3-931292-21-5

Band 22:  Landschaft und Siedlung im Wandel. Alte Flurkarten aus Schleswig-Hol-
stein, Erdbücher, Urkunden, Vermessungsinstrumente. Eine Ausstellung 
im Landesarchiv Schleswig-Holstein 1989/1990, von Susanna Misgajski. 
1989. 64 Seiten.  ISBN 3-931292-22-3

Band 23:  Schleswig-Holsteinische Regesten und Urkunden. Band 10: Kloster Ahrens-
bök 1328–1565. Bearb. von Wolfgang Prange. Neumünster 1989. 455 Seiten. 
Nur im Buchhandel erhältlich.  ISBN 3-931292-23-1

Band 24:  Findbuch des Bestandes Abt. 8.1: Schleswig-Holstein-Gottorfisches (Groß-
fürstliches) Geheimes Regierungs-Conseil zu Kiel 1720–1773, von Wolfgang 
Prange und Konrad Wenn. 1989. X, 258 Seiten.  ISBN 3-931292-24-X

Band 25:  Findbuch des Bestandes Abt. 8.2: Schleswig-Holstein-Gottorfische (Groß-
fürstliche) Rentekammer zu Kiel 1720–1778, von Wolfgang Prange. 1990. IX, 
207 Seiten.  ISBN 3-931292-25-8
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Band 26:  Schleswig-Holsteinische Regesten und Urkunden. Band 11: Die Protokolle 
des Lübecker Domkapitels 1535–1540. Bearb. von Wolfgang Prange. 1990. 
330 Seiten. Nur im Buchhandel erhältlich.  ISBN 3-931292-26-6

Band 27:  Durchs Objektiv gesehen. Aspekte der Filmgeschichte in Schleswig-Hol-
stein. Eine Ausstellung im Landesarchiv Schleswig-Holstein 1992/1993, von 
Jutta Matz. 1992. 59 Seiten.  ISBN 3-931292-27-4

Band 28:  Historisches Ortsnamenlexikon von Schleswig-Holstein. 2. völlig veränder-
te und erweiterte Auflage, von Wolfgang Laur. 1992. 755 Seiten. Vergriffen.  
  ISBN 3-931292-28-2

Band 29:  Findbuch der Bestände Abt. 216 und 217: Lauenburgische Gerichte, von 
Wolfgang Prange. 1992. 149 Seiten.  ISBN 3-931292-29-0

Band 30:  Schleswig-Holsteinische Regesten und Urkunden. Band 12: Die Protokolle 
des Lübecker Domkapitels 1522–1530. Bearb. von Wolfgang Prange. 1992. 
874 Seiten. Nur im Buchhandel erhältlich.  ISBN 3-931292-30-4

Bände 31 bis 33: Findbuch des Bestandes Abt. 66: Rentekammer zu Kopenhagen, 
  Schleswig-Holsteinische Kammer auf Gottorf, General-Landwesens-Kolle-

gium, Steuerkommissionen, von Wolfgang Prange und Konrad Wenn. 1993. 
3 Bände, 1078 Seiten. Nur zusammen zu beziehen.  ISBN 3-931292-31-2

Band 34:  Findbuch des Bestandes Abt. 320 Bordesholm: Kreis Bordesholm 1867– 
1932, von Veronika Eisermann und Hans Wilhelm Schwarz. 1993. V, 86 Sei-
ten.  ISBN 3-931292-34-7

Band 35:  Urkundenbuch des Bisthums Lübeck. Teil 1. Hrsg. von Wilhelm Leverkus. 
Neudruck der Ausgabe von 1856. 1994. XXX, 901 Seiten. Nur im Buchhandel 
erhältlich.  ISBN 3-931292-35-5

Band 36:  Schleswig-Holsteinische Regesten und Urkunden. Band 13: Urkundenbuch 
des Bistums Lübeck. Band 2: Urkunden 1220–1439. Bearb. von Wolfgang 
Prange. 1994. XIV, 656 Seiten.  ISBN 3-931292-36-3 

Band 37:  Schleswig-Holsteinische Regesten und Urkunden. Band 8: Kloster Itzehoe 
1256–1564. Bearb. von Hans Harald Hennings. 1993. XIV, 569 Seiten.  
   ISBN 3-931292-37-1

Band 38:  Schienen zum Fortschritt. 150 Jahre Eisenbahn in Schleswig-Holstein. Aus-
stellungen zum Jubiläum der Eisenbahn in Schleswig-Holstein, von Chris-
tian Küster, Susanna Misgajski, Manfred Schulz und Günther Ungerbieler. 
1994. 116 Seiten.  ISBN 3-931292-38-X
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Band 39:  „Der Stand der Frauen, wahrlich, ist ein harter Stand“. Frauenleben im 
Spiegel der Landesgeschichte. Hrsg. von Elke Imberger. 1994. 231 Seiten. 

ISBN 3-931292-39-8

Band 40:  Schleswig-Holsteins Lied und Farben im Wandel der Zeiten. Vorträge und 
Diskussionen eines wissenschaftlichen Symposiums: „150 Jahre Schles-
wig-Holstein-Lied“. Hrsg. vom Schleswig-Holsteinischen Heimatbund und 
dem Landesarchiv Schleswig-Holstein. 1995. 112 Seiten. ISBN 3-931292-40-1

Band 41:  Der 8. Mai als politische Zäsur. Ansprachen und Vorträge zum Symposium 
„Ende und Anfang im Mai 1945“ in der Marineschule Mürwik am 17. Mai 
1995 (Landeszentrale für Politische Bildung. Labskaus 4). 42 Seiten. 

ISBN 3-931292-41-X

Band 42:  Der Kaiser, der Kanal und die Kinematographie. Begleitheft zur Ausstellung 
im Landesarchiv Schleswig-Holstein: Birt Acres – 100 Jahre Film in Schles-
wig-Holstein, von Hauke Lange-Fuchs. 1995. 72 Seiten. ISBN 3-931292-42-8

Band 43:  Archive in Schleswig-Holstein. Bearb. von Veronika Eisermann und Hans 
Wilhelm Schwarz. 1996. 115 Seiten.  ISBN 3-931292-43-6

Band 44:  Findbuch des Bestandes Abt. 320.3: Kreis Eckernförde 1867–1950, von Vero-
nika Eisermann und Hans Wilhelm Schwarz. 1996. 2., wesentlich erweiter-
te Auflage. VIII, 290 Seiten.  ISBN 3-931292-44-4

Band 45:  Schleswig-Holsteinische Regesten und Urkunden. Band 14: Urkundenbuch 
des Bistums Lübeck. Band 3: Urkunden 1439–1509. Bearb. von Wolfgang 
Prange. 1995. 806 Seiten.  ISBN 3-931292-45-2

Band 46:  Schleswig-Holsteinische Regesten und Urkunden. Band 15: Urkundenbuch 
des Bistums Lübeck. Band 4: Urkunden 151–1530 und andere Texte. Bearb. 
von Wolfgang Prange. 1996. 840 Seiten.  ISBN 3-931292-46-0

Band 47:  Landgraf Carl von Hessen 1744–1836. Statthalter in den Herzogtümern 
Schleswig und Holstein. Eine Ausstellung im Landesarchiv Schleswig-Hol-
stein, von Jens Ahlers, Jürgen Ostwald, Reimer Witt und Heyo Wulf. 1996. 
142 Seiten. Vergriffen.  ISBN 3-931292-47-9

Band 48:  Findbuch des Bestandes Abt. 320.9: Kreis Husum 18671950, von Marion 
Dernehl und Reimer Witt. 1997. VII, 119 Seiten.  ISBN 3-931292-48-7

Band 49:  Die Wappen der Kreise, Ämter, Städte und Gemeinden in Schleswig-Hol-
stein. Bearb. von Martin Reißmann unter Mitwirkung von Uta Hess, Jutta 
Matz und Hans Wilhelm Schwarz. 1997. 415 Seiten.  ISBN 3-931292-49-5
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Bände 50 bis 53:   
  Findbuch des Bestandes Abt. 260: Regierung des Bistums, Fürstentums, 

Landesteils Lübeck zu Eutin, von Gertrud Nordmann, Wolfgang Prange 
und Konrad Wenn. 1997. 4 Bände, 1896 Seiten. Nur zusammen zu bezie-
hen.  ISBN 3-931292-50-9

Band 54:  Die Anfänge des Landes Schleswig-Holstein. Vier Vorträge aus Anlaß des 
50jährigen Landesjubiläums. Hrsg. vom Schleswig-Holsteinischen Hei-
matbund und dem Landesarchiv Schleswig-Holstein. 1997. 104 Seiten mit 
10 Abb.  ISBN 3-931292-51-7

Band 55:  Landgraf Carl von Hessen 1744–1836. Vorträge zu einer Ausstellung. Hrsg. 
von Reimer Witt und Heyo Wulf. 1997. 163 Seiten. Vergriffen. 

ISBN 3-931292-52-5

Band 56:  Der Hesterberg. 125 Jahre Kinder- und Jugendpsychiatrie und Heilpäda-
gogik in Schleswig. Eine Ausstellung im Landesarchiv Schleswig-Holstein, 
von Susanna Misgajski. 1997. 158 Seiten.  ISBN 3-931292-53-3

Band 57:  Die Gottorfer auf dem Weg zum Zarenthron. Russisch-gottorfische Ver-
bindungen im 18. Jahrhundert. Katalog zur Ausstellung im Landesarchiv 
Schleswig-Holstein, von Michail Lukitschev und Reimer Witt, unter Mitwir-
kung von Svetlana Dolgova, Jutta Matz, Marina Osekina und Sven Schoen. 
1997. 199 Seiten. Vergriffen.  ISBN 3-931292-54-1

Band 58:  Schleswig-Holsteinische Regesten und Urkunden. Band 16: Urkundenbuch 
des Bistums Lübeck. Band 5: Siegelzeichnungen, Überlieferung, Indices. 
Bearb. von Wolfgang Prange. 1997. 363 Seiten.  ISBN 3-931292-32-0

Band 59:  Schleswig-Holsteinische Beamte 1816–1848, von Gertrud Nordmann. 1997. 
VII, 445 Seiten.  ISBN 3-931292-56-8

Band 60:  Findbuch des Bestandes Abt. 170: Landschaft Stapelholm 1699–1867 
(–1925), von Marion Dernehl. 1998. V, 52 Seiten.  ISBN 3-931292-17-7

Band 61:  Findbuch des Bestandes Kreis Herzogtum Lauenburg (Ratzeburg) 1873-
1950, von Cordula Bornefeld und Hartmut Haase. 2001. 2 Bände. XIII, 693 
Seiten.  ISBN 3-931292-33-9

Band 62:  Findbuch des Bestandes Abt. 320.4: Kreis Eiderstedt 1867–1950. Neu bearb. 
von Marion Dernehl und Reimer Witt. 1998. 2. erweiterte Auflage. IX, 172 
Seiten.  ISBN 3-931292-19-3
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Band 63:  Die Staatsgrundgesetze 1848/49 in Schleswig-Holstein und Lauenburg: 
Reprint zeitgenössischer Drucktexte. Hrsg. vom Verein zur Förderung des 
Landesarchivs Schleswig-Holstein e. V. 1998. 64 Seiten. ISBN 3-931292-55-X

Band 64:  Heinrich Rantzau (1526–1598) – Statthalter in Schleswig und Holstein. Ein 
Humanist beschreibt sein Land. Katalog zur Ausstellung im Landesarchiv 
Schleswig-Holstein. Landesbeschreibung – Aufsätze – Katalog. Hrsg. von 
Marion Bejschowetz-Iserhoht, Hans Braunschweig, Reimer Witt und Heyo 
Wulf. 1999. 346 Seiten.  ISBN 3-931292-57-6

Band 65:  Findbuch der Bestände: Tønder kreds/Kreis Tondern 1867–1920 und/og 
Kreis Südtondern/Sydtønder kreds 1920–1950 i/im Landsarkivet for Søn-
derjylland und/og Landesarchiv Schleswig-Holstein. Redaktion Bettina 
Reichert und Hans Schultz Hansen. 1999. 353 Seiten.  ISBN 3-931292-58-4

Band 66:  Staatsgrundgesetze 1848/49 in Schleswig-Holstein und Lauenburg. Kata-
log zur Ausstellung im Haus Mecklenburg, Ratzeburg, 11. Mai bis 7. Novem-
ber 1999, von Hans Wilhelm Schwarz. 1999. 112 Seiten. ISBN 3-931292-61-4

Band 67:  Findbuch des Bestandes Abt. 20: Herzöge von Schleswig-Holstein-Sonder-
burg-Plön, von Wolfgang Prange und Konrad Wenn. 1999. XVIII, 220 Sei-
ten.  ISBN 3-931292-62-2

Band 68:  Findbuch des Bestandes Abt. 2002: Landesfilmarchiv, von Dirk Jachomow-
ski. 1999. XII, 258 Seiten mit 70 Abb.  ISBN 3-931292-59-2

Band 69:  Gilden in Schleswig-Holstein. Vorträge zur Ausstellung im Landesarchiv 
Schleswig-Holstein. Hrsg. von Marion Bejschowetz-Iserhoht, Reimer Witt 
und Heyo Wulf. 2000. 172 Seiten mit 17 Abb.  ISBN 3-931292-63-0

Band 70:  Findbuch Helgoländer Bestände: Abt. 174 Landschaft und britische Kronko-
lonie Helgoland; Abt. 131 Helgoland, Landgemeinde; Abt. 320.22 Inselkreis 
Helgoland, von Malte Bischoff und Robert Knull. 2003. 70 Seiten. 

ISBN 3-931292-60-6

Band 71:  Wappen – Zwischen Tradition und Fortschritt. Begleitheft zur Ausstellung 
im Landesarchiv Schleswig-Holstein, von Martin Reißmann. 2000. 36 Sei-
ten mit 24 Abb.  ISBN 3-931292-65-7

Band 72:  Findbuch des Bestandes Abt. 3: Grafschaft Holstein-Schauenburg-Pin-
neberg. Bearb. von Malte Bischoff und Lars E. Worgull. 2002. 89 Seiten.  
  ISBN 3-931292-66-5
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Band 73:  Findbuch der Bestände: Tønder amt til 1867/Amt Tondern bis 1867 i/

im Landsarkivet for Sønderjylland og/und Landesarchiv Schleswig-Hol-

stein, von Bettina Reichert und Jesper Thomassen. 2001. XXX, 377 Seiten.  

  ISBN 3-931292-67-3

Band 74:  Im Spannungsfeld zwischen Regional- und Landesgeschichte. Vorträge ei-

nes Regionalsymposiums im Landesarchiv Schleswig-Holstein. Hrsg. von 

Reimer Witt. 2003. 116 Seiten.  ISBN 3-931292-64-9

Band 75:  Von Gottesfurcht und Kirchenzucht. Aspekte kirchlichen Lebens in Schles-

wig-Holstein im 17. Jahrhundert. Katalog zur Ausstellung im Landesarchiv 

Schleswig-Holstein. Hrsg. von Marion Bejschowetz-Iserhoht, Malte Bi-

schoff und Reimer Witt. 2001. 72 Seiten mit 38 Abb.  ISBN 3-931292-68-1

Band 76:  Beiträge zur schleswig-holsteinischen Geschichte. Ausgewählte Aufsätze, 

von Wolfgang Prange. Neumünster 2002.  ISBN 3-529-02212-8

Band 77:  Archivalien zur Geschichte Schleswig-Holsteins im Niedersächsischen 

Staatsarchiv in Stade, von Robert Gahde. 2002. 91 Seiten.     

  ISBN 3-931292-69-X

Band 78:  Kirchliches Leben in Schleswig-Holstein im 17. Jahrhundert. Vorträge zu 

einer Ausstellung im Landesarchiv Schleswig-Holstein. Hrsg. von Marion 

Bejschowetz-Iserhoht und Reimer Witt. 2003. 216 Seiten.   

  ISBN 3-931292-71-1

Band 79:  nicht erschienen. 

Band 80:  Schleswig-Holstein und die Niederlande – Aspekte einer historischen Ver-

bundenheit. Katalog zur Ausstellung im Landesarchiv Schleswig-Holstein. 

Hrsg. von Ernst Joachim Fürsen und Reimer Witt. 2003. 184 Seiten. 

ISBN 3-931292-72-X

Band 81:  Findbuch des Bestandes Abt. 320.12: Kreis Pinneberg, von Robert Knull. 

2003. 126 Seiten.  ISBN 3-931292-73-8
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Band 82:  Das dritte Elbherzogtum. Der Kreis Herzogtum Lauenburg und seine Ge-

schichte. Eine Ausstellung des Landesarchivs Schleswig-Holstein und des 

Kreises Herzogtum Lauenburg, von Eckardt Opitz und Martin Knauer. 

2003. 34 ungezählte Blätter. Vergriffen.  ISBN 3-931292-74-6

Band 83:  Von ehrbaren Handwerkern und Böhnhasen. Handwerksämter in Schles-

wig-Holstein. Katalog zur Ausstellung im Landesarchiv Schleswig-Hol-

stein. Hrsg. von Marion Bejschowetz-Iserhoht und Reimer Witt. 2004. 76 

Seiten mit 36 Abb.  ISBN 3-931292-75-4

Band 84:  Findbuch des Bestandes Abt. 320.11: Kreis Oldenburg 1867–1950. Bearb. 

von Veronika Eisermann. 2004. VI, 53 Seiten.  ISBN 3-931292-76-2

Band 85:  Findbuch des Bestandes Abt. 314: Oberversicherungsamt, von Wulf Pingel. 

2005. 72 Seiten.  ISBN 3-931292-77-0

Band 86:  Heinrich Rantzau (Christianus Cilicius Cimber): Belli Dithmarsici vera 

descriptio – Wahre Beschreibung des Dithmarscher Krieges. Übersetzt, 

ediert und eingeleitet von Fritz Felgentreu. 2009. 252 Seiten mit 12 Abb.

 ISBN 978-3-931292-78-2

Band 87:  Findbuch des Bestandes Abt. 301: Oberpräsidium und Provinzialrat der Pro-

vinz Schleswig-Holstein, von Elke Imberger. 2005. 584 Seiten. 

ISBN 3-931292-79-7

Band 88:  Findbuch des Bestandes Abt. 111: Ämter Reinbek, Trittau, Tremsbüttel, von 

Dirk Jachomowski und Wulf Pingel. 2006. 261 Seiten.  ISBN 3-931292-80-0

Band 89:  Roland Lucht: Das Landesarchiv Schleswig-Holstein. Eine Betrachtung aus ar-

chivtechnischer Sicht. 2006. 51 Seiten. 1. Aufl. vergriffen.    ISBN 3-931292-81-9 

2., komplett überarb. Aufl. 2014. 95 S. mit 22 z. T. farbigen Abb.    

  ISBN 978-3-943423-11-2

Band 90:  Findbuch des Bestandes Abt. 47: Christian-Albrechts-Universität Kiel. 

Teil  1: 1665–1945, von Georg Asmussen. 2007. 197 Seiten. 

ISBN 978-3-937816-43-2

Band 91:  Findbuch des Bestandes Abt. 47.1: Kuratorium der Christian-Albrechts-Uni-

versität, von Georg Asmussen. 2007. 75 Seiten.  ISBN 978-3-937816-44-9
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Band 92:  99 Silbermünzen. Der Haselauer Münzfund aus der Zeit des Dreißigjähri-

gen Krieges. Katalog zur Ausstellung im Landesarchiv Schleswig-Holstein. 

Hrsg. von Marion Bejschowetz-Iserhoht und Rainer Hering. 2008. 216 Sei-

ten mit 151 Abb.  ISBN 978-3-931292-82-9

Band 93:  Die Ordnung der Natur. Historische Gärten und Parks in Schleswig-Hol-

stein. Katalog zur Ausstellung des Landesarchivs Schleswig-Holstein in 

Zusammenarbeit mit dem Archiv für Architektur und Ingenieurbaukunst. 

Hrsg. von Marion Bejschowetz-Iserhoht und Rainer Hering. 2008. 216 Sei-

ten mit 121 Abb.  ISBN 978-3-931292-83-6

Band 94:  Findbuch des Bestandes Abt. 79: Ministerium für das Herzogtum Schles-

wig zu Kopenhagen 1851–1864, von Jörg Rathjen. 2008. 137 Seiten. 

ISBN 978-3-937816-48-7

Band 95:  Archive zwischen Konflikt und Kooperation/Arkiver mellem konflikt og 

samarbejde. 75 Jahre deutsch-dänisches Archivabkommen von 1933/75 år 

dansk-tysk arkivoverenskomst af 1933. Hrsg. von/udgivet af Rainer Hering, 

Johan Peter Noack, Steen Ousager und/og Hans Schultz Hansen (Landes-

archiv Schleswig-Holstein/Statens Arkiver i Danmark). 2008. 159 Seiten 

mit 1 Abb.  ISBN 978-3-937816-59-3

Band 96:  Die Ordnung der Natur. Vorträge zu historischen Gärten und Parks in 

Schleswig-Holstein. Hrsg. von Rainer Hering. 2009. 271 Seiten mit 119 Abb. 

ISBN 978-3-937816-65-4 

Band 97:  Findbuch der Bestände Abt. 80 und 56: Ministerium für die Herzogtümer 

Holstein und Lauenburg zu Kopenhagen 1852–1864 sowie Holsteinische 

Regierung zu Kopenhagen bzw. Plön 1862–1864, von Jörg Rathjen. 2010. 

646 Seiten.  ISBN 978-3-937816-66-1

Band 98:  Findbuch des Bestandes Abt. 109: Ämter Reinfeld, Rethwisch, Traventhal, 

von Wulf Pingel. 2010. 128 Seiten.  ISBN 978-3-937816-77-7

Band 99:  Findbuch der Bestände Abt. 51, 52, 53, 54 und 55: Regierungen der Her-

zogtümer während der Erhebung 1848–1851, Dänische Immediatkom-

mission zur gemeinsamen Regierung der Herzogtümer in Sonderburg 

1848–1849, Landesverwaltung für das Herzogtum Schleswig 1849–1851 

und Dänischer Regierungskommissar 1850–1851, Oberste Zivilbehörde für 
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das Herzogtum Holstein in Kiel 1851–1852 sowie Militärische Behörden der 

Erhebungszeit 1848–1851, von Jörg Rathjen. 2010. 632 Seiten.   

 ISBN 978-3-937816-78-4

Band 100:  Archivführer Schleswig-Holstein. Archive und ihre Bestände. Hrsg. vom 

Landesarchiv Schleswig-Holstein, dem Verband schleswig-holsteinischer 

Kommunalarchivarinnen und -archivare e. V. (VKA) und dem Nordelbi-

schen Kirchenarchiv. 2011. 501 Seiten mit zahlreichen Abb. 

ISBN 978-3-937816-83-8

Band 101:  Das Gedächtnis unseres Landes. Archive in Schleswig-Holstein. Begleit-

schrift zur Ausstellung. Hrsg. von Manfred von Essen, Rainer Hering, Anke 

Rannegger und Johannes Rosenplänter. 2011. 52 Seiten mit zahlreichen 

farb. Abb.  ISBN 978-3-931292-85-0

Band 102:  Findbuch des Bestandes Abt. 22: Herzöge von Schleswig-Holstein- Son-

derburg-Augustenburg, von Jörg Rathjen. 2012. 227 Seiten. 

ISBN 978-3-937816-89-0

Band 103:  Findbuch der Bestände Abt. 57 bis Abt. 62: Preußisch-österreichische 

Übergangsbehörden 1863–1868: Abt. 57 Bundeskommissare für die Her-

zogtümer Holstein und Lauenburg 1863–1864, Abt. 58.1 Österreichisch-

preußische Oberste Zivilbehörde für das Herzogtum Schleswig 1864, Abt. 

58.2 Österreichisch-preußische Oberste Zivilbehörde für die Herzogtümer 

Schleswig, Holstein und Lauenburg 1864–1865, Abt. 59.1 Österreichischer 

Statthalter für das Herzogtum Holstein, Abt. 59.2 Preußischer Gouver-

neur für das Herzogtum Schleswig, Abt. 59.3 Oberpräsident für die Her-

zogtümer Schleswig und Holstein (Baron Carl von Scheel-Plessen) in Kiel, 

Abt. 60 Holsteinische Landesregierung in Kiel 1864–1866, Abt. 61 Schles-

wig- Holsteinische Landesregierung in Schleswig 1865, Abt. 62.1 Schles-

wig sche Regierung zu Schleswig 1865–1868, Abt. 62.2 Zivilverwaltung/

Regierung für Holstein 1866–1868, von Jörg Rathjen. 2012. 279 Seiten. 

ISBN 978-3-937816-90-6

Band 104:  Wie mächtig sind Archive? Perspektiven der Archivwissenschaft. Heraus-

gegeben von Rainer Hering und Dietmar Schenk. 2012. 204 Seiten mit 18 Abb. 

ISBN 978-3-943423-03-7
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Band 105:  Prinz Heinrich von Preußen. Großadmiral, Kaiserbruder, Technikpionier. 

Hrsg. von Rainer Hering und Christina Schmidt. 2013. 256 Seiten mit zahl-

reichen Abb. ISBN 978-3-529-06100-4

Band 106:  Findbuch der Bestände Abt. 18 und Abt. 19: Generalsuperintendent für 

Schleswig und Generalsuperintendent für Holstein, von Jörg Rathjen.  

2014. 174 Seiten.  ISBN 978-3-943423-13-6

Bestellungen sind zu richten an:

Landesarchiv Schleswig-Holstein

Prinzenpalais

24837 Schleswig

Telefon 04621 86 18 00

Fax 04621 86 18 01 

landesarchiv@la.landsh.de

www.landesarchiv.schleswig-holstein.de

Die Bände 89 bis 91, 94 bis 100, 102 bis 104 sowie 106 der Reihe können über den 
Buchhandel und über den Verlag bezogen werden:

Hamburg University Press

Verlag der Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg Carl von Ossietzky 

Von-Melle-Park 3

20146 Hamburg

Telefon 040 4 28 38 71 46

Fax 040 4 28 38 33 52

order.hup@sub.uni-hamburg.de

hup.sub.uni-hamburg.de

Die Ausstellungskataloge sowie vor Band 90 erschienene Werke sind direkt

über das Landesarchiv zu beziehen.
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